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jcfcct ankctn gclbattitletie blstyet unjugänglltty waten, ©inen

4—5 gup tiefen unb eben fo bteften ©taben mit ftcltcn Stän«

bern namen bie alten 8Sfbt. mit 6 Sfcibcn Sefpannung jwat
autty, abet nittyt otyne ftarfe £a»atfen; bfe ncu.n ©efdjüfee aber,

obwotyl jur § älfte nur ntit 2 Sterben befpannt, gingen ade mit
Ecidjtigfclt unb otyne crljeblldje ©ctyäben tyinübcr. Sin einem bcr

lefetern bradj ein SBaagfdjelt, wätyrenb ble Serbcrräber gerabe im
©raben waren, bennetty lam, nur »on einem Sfert gejogen, baS

©cfdjüfe ebne Slttfenttyalt übet ben ©taben.

©ie St0^cn tyaben bewiefen, bap baS neue SRobcll IjSctyft bc<

wcglitty Ift- Sft aber bie SBltfung bicfcs fleinen Äatibers notty

eine genügenbe? Sft ntttyt ju »iel »on bcr SBirfung beS 8Sfbv«.

ju ©unften bet Sewegung geopfert werben? ©ap in biefer Sc«

jictyung nod) manttyettei ju wünfttyen übrig bleibt, fttyeint fcct

Umftanb anjubeuten, bap bie ganje Slngetcgcntyclt »em ÄtlegS«

mtniftetium, untet beffen ©ttyufe pc bis batyln betrieben würbe,

anS Slrtllleriefomite gewiefen würbe.

Stotijen.
SreiS einiget ®efttyüfetötyten grepet Äalibet.

1. Ätupp'fttye Äanonen, Jpintcrlabcr, »en ®uppatyt mit ©tatyl«

reifen »erpärft:
Zentimeter fialtier. Äilogr. ©ewidjt. St.

a) 22,3 7760 54,00
b) 20.3 9000 63,000
e) 20,3 12500 87,000
d) 20,3 14500 95,OfO

e) 35,6 50000 387,000

2. Slrmprong'Äanoncn:

a) 17,8 22,700

b) 20,3 29,500

e) 22,9 42,000

3. aBooli»ltty«Äanonen:

a) 17,8 22,800
b) 23,3 30.300
e) 22,9 37,800

4. Äanonen »on Studie, granfreid). ©upelfcn mit ©tatytreifen :

a.-) 42 31,300
b) 27 17,000
c) 24 12,000
d) 19 4,700
e) 16 9,600

f) 16 mit ©tatyltotyr gefüttert.

Su(»cr«Äontrotlc.
Sm Satyr 1868 wutben folgenbe Duantitätcn $ut»er bet clbg.

Äontrollc unterwerfen:
3agb« <Bä)\ep (SeWetjr* ©eWü(j»

»u« bcr putoer putoer puloer putDer Sofal
$ut»ermül)te. SRr. 2. 9ir.3. ü!r. 4. 5tr. 5. Sentner.

Sentner. Sentner. Sentner. Sentner.

SBcvbtaufcn - 183 68 524 767
Arten« 80 183 246 — 509
SRarSttyat — 48 57 415 520

©tyur - 90 100 - 190

80 496 471 939 1936

©ie Dualftät, befonber« beS ÄriegSpuloerS Ift fetyr befriebigenb.

©a« 3agb« unb ©ttyiep« (©djüfeen«) S'lI»cr mx ebenfalls gutet

Dualität, lefetetc« insbefenbete wutbe »en ben ©djüfeen fetyt

gerütymt.

<&ib Qtno fftnfa) aft.
(Sttidjftüde au« ber Styuncr ©entralfdjule »on

1869. — ÄutS fütÄanonict «Untere ffi jiere »om 30.
SRai bis 3. Su li.) [Äotrcfponbcnj.] ©in Äaneiiier»Untctefftjfet,

wclttyct in obigen ÄutS lommanfcitt wutbe, »erfuttyt tyiemit »on

feinem befetyränften ©tanbpunfte aus in futjen Umtiffen baS Jpaupt«

fättytidjfte beffen wicbcijugcbcn was itym fpejicd feinen ©ienft bc«

treffenb »erfam, unb bittet jum SorauS um gefällige Stadjpttyt.

©ct ©ienft begann mit kein 30. SRai. ©ic erften 2 SBodjcn

tyatten wir befonbern Unteirittyt otyne Serbinbung mit bet ju*
glcidjet Seit abgctyaltcnen Stcfiutenfdjulc, tie eigene, ityt fttyon

»on Slnfang beS ÄuifcS jugcttycllte S.ibtcS ty.itte. ©Icfc Seit

wutbe abwcttySlungSwcifc mit ttycotctlfdjcm unk praftifttyem Un«

tctridjt jugebtattyt, wetdjet füt alle Untctofpjtcrc otyne Untcifdjiefc
fcc« ®take« glcitty etttycllt wutke.

©cr ttyeotctifttyc Styeil umfapte bie Äenntnip beS SRateriatS
aller ortomunjmäpigen ÄticgSfuljtwetfe bet eibgen. Slrtitlerie,
fewic bcr SRunition unb SluSrüfttmg. gerner wutbe ©ttyiep«
ttycetle, SBirfung bcr ©cfdjoffc, gclbbcfeftigiing, ©inttycl.ung ber
eibgen. Slrmee unb bcicn Dtganifation tc. betjanbett. ©ct
gtepte Styeil biefe« Untettlttyt« wutbe un« »on SnPtuftion««
efpjictcn bc« Stnilletieftabs cittycilt, unb bet betyanbette ©toff
fn eigens baju angefdjaffte #efte bfftitt. Sluf biefe Sltt tyat
3cbct »on uns einen Scitfabcn jut Stcpctition In §änbcn, weldjet
mit £ülfe bet Sieglemente ergänjt werben fann. ©a« unent«
geltlidjc Serabfolgcn bet Sieglemente »om Staate wate wün«
fd)cn«wcttty. ©aS Sctlangcn batnatty wat allgemein, unb wütbe
SRandjem als ein ©potn jum ©elbftftubium bienen, unb bem

otynctyin futjen Untettidjt eine bicnlictye ©tgänjung fein, ©a«
SRetytwijfcn unb Seffctfönncn fott ja tyauptfättytitty ben Untet«
ofpjict »on bem ©olbat auSjcittynen unb fott, »etbunben mit
einem ju feinet ©tettung paffenben Scnetymcn genügen, bem«

fetben bfe nöttyfge Slutorität ju »ctfdjaffen. Slbfonbctung »om
©olbaten wie tyle ttnb ba geprebigt wirb, taugt natty meinet

Slnpdjt nidjts in unfetet SRitijatmec, betty id) wid baS SluScin«

anbetfefeen biefeS Stycma'S beffer ©ingewcltytcn überlaffen, unb
»on bet Styeotlc jut SrariS übergetyen, bie ja immer bie #aupt«
fadjc bleibt.

©er ptaftifdje ©icnp wutbe ebenfalls grünbtldj betrieben,
unb bet bcr SRannigfalttgfcit bcr ©icnftocrridjtungcn fonnte
eine getyerige SlbwcdjSlung pattpnbeu, wobuttty bet ©olbat »ot
Sangcwcilc bewatyrt wfrb. gclegcfdjüfefdjutc, Sapcnbcwcgungcn,
Silttytfttyutc wutben abwedjfctnb mit 4« unb 8--SfM.«®cfttyüfecn

butttygenommen, bie übttge Seit wutbe ju ©Iftanjcnfttyäfeen,
Sompagnicfdjule, Süattytbicnft, ©croebtcictjietcn unb 3iclfdjicpen
(mit Seabob9«®cwctyt), gafttylnen« unb ©ttyanjfotbpcttyten, ©c«

fctyüfeclnfttynciben k. »ciwenbet. Sludj wuibc uns »on »§cttn
©tabSmajor Sluntfdjlf wätyrenb einiger ©tunben baS Dbctftäcty <

littype übet Sfctbcfcnntnip unb Sfcrbcbctyanblung bctinnt gc«

madjt, unb jugteitty eine furje Slnleitung übet baS Sin« unb Sib«

fctyirrcn unb Sin« unb Slbfpanncn gegeben, bamit wit befätyigt
fein feilten ben Stalnfotbatcn ein wenig an bie »£>anb ju getyen,

in gälten wo bie Äanonictmannfctyaft müplg jufttyattt, unb oft
buttty bie geringfte »£mlfe ben otynctyin genug angcPrcngtcn
Sratnfotcatcn guter SBIUe gemattyt unb, wenn nittyt biteft betty

inbiteft baS ©anje beforbert wirb, ©benfatts fann bei bem bei

un« leiber ju tyäuftg »otfommenbcn „übet sie ©ttänge treten"
bet Sefpannung bet bamit »ctttaute Äanonict oft Störungen
»crtylnbcrn.

Sluf biefe SBeife »ergingen bie erpen jwei SBottyen unb nun
fam bie ©clcgcntyeit ba« ®ctcrntc ju »erwenben. ©8 würben

nämtltty füt kic 3 lefeten SBottyen bet ©djute au« fämmttittycm

Setfonat unb ben »ottyanbenen ©djulgcfttyüfecn »let Satterien

formirt, nämlid) jwei 8<Sfbv.«Sattcricn i. 4 unb jwei 4=Sfbr.<

Satterien & 6 ©cfttyüfee unter bem Äommanbo fcc« $cnn eibgen.

Dbctp Sutnank. SBit wutken nun at« Sfmmet« unk ©cfdjüfe«

©tyef« »etwenket, jebet bet bet ©cfctyüfegattung, bet wir im Jpci«

ntattyfanton jugettycilt waten unb jefet begann unfet eigentlicher

Sattcrfcbicnp, wclttycr ungefätyr fotgenketmapen oiganfptt wutbe:
SRotgenS »on 5 bis 6 Utyt wutbe gcwötynlitty »on tet Äanonict«

SRannfdjaft mit itytcn Dfpjictcn ble ©empagnicfttyulc geübt,

bann folgte eine Saufe jum gtütypüdcn, unb nactytyet wutbe bc«

fpannt jum battetie« obet btigabeweffen SRanöoriicn aiiSgetüdt

(bie Srigabe bepanb nämlitty au« einer 4« unb einer 8«Sfbt.«

Satteric), unb gcwötynlitty war Siclfttyicpcn bamit »erbunben.

SBaS mir babei am mciPcn aufpcl, ip, bap »let metyr al« in
ftütyctcn Äuifcn nad) taftifdjen ©uppoptfonen manö»iltt unb

He buttty bie »ctbcffcrtcn geuerwaffen tycr»orgcrufcncn Stcuc«

rungen bei un« ebenfatl« nidjt auper Sidjt gclaffcn wutken.

Seim Sluffatytcn jum geuetn, wie übettyaupt bei alten Sewe«

gungen wat immet ein ®cgnct angenommen unb metyt natty

gegebenen ©cfcdjtsoettyältnlffcn manöotiit werten, es wutbe mit
anbetn SBoitcn wcnfgei fpajlcten gefatyren als ftütyct. Slutty

fudjtc man pdj fo »iel wie möglidj butdj Scnüfeung »on Set«

tainwellcn, ©etyölj, ©ebäuben ic. ju beden, etyne babet ble

SBirfung bet ©cfttyüfee ju bcclnttättytigcn.
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63,00«
87,000
95,0c«

337,000

29,50«
42,000

jcdcr andcrn Fcldartillcrie bisher unzugänglich waren. Eincn
4—5 Fuß ticfc» und eben so breiten Grabcn mit stcilcn Rän«

dern namcn die allen 8Pfdr, mit 6 Pferden Bespannung zwar
auch, abcr nicht ohnc starke Havarien; die ncucn Geschütze aber,

obwohl zur Hälftc nur mit 2 Pfcrdcn bcspannt, gingcn alle mit
Leichtigkeit und ohne erhebliche Schäden hinüber. An cincm dcr

lctztcrn brach cin Waagschcit, während die Vorderräder gcrade im

Grabcn waren, dennoch kam, nur »on cincm Pfcrd gczogcn, das

Gcfchütz ohnc Aufenthalt übcr dcn Grabcn.

Die Probcn habcn bewiesen, daß das ncuc Mvdcll höchst bc<

weglich tst. Ist abcr die Wirkung dicseS kleinen Kalibers noch

eine genügende? Ist nicht zu »Icl »on der Wirkung des 8Pfdrs.

zu Gunsten der Bewegung geopfert worden? Daß in dieser

Bczichung noch mancherlei zu wünschen übrig blcibt, schcint dcr

Umstand anzudeuten, daß die ganze Angelegenheit »om Kriegs«

Ministerium, untcr dcsscn Schutz stc bis dahin betrieben wurdc,

anS Artillcrickomite gewiesen wurde.

Notizen.
Prcis einiger Geschützröhren großer Kalibcr.

1. Krupp'sche Kanoncn, Hintcrladcr, von Gußstahl mit Stahlreifen

verstärkt:
Centimeter Aaliber, Kilogr, Gewicht. Fr.

22,3 7760 54,001
b) 203 9000
°) 20,3 1250«
à) 20,3 4450«
s) 35,6 50000

2. Armstrong-Kanonen:

») 47.8 22.70«

b) 20,3
o) 22,9

3. Woolwich-Kanonen:

n) 17.8 22,800

d) 23.3 50,300

°) 22,9 37.80«

4. Kanoncn »on Ruclle, Frankreich. Gußeisen mit Stahlreifen :

») 42 31,300
d) 27 17,000
<X ?4 12,000
à) 19 4,700

s) 16 9,600
k) 16 mit Stahlrohr gefüttert.

Pul»er-K«n trolle.
In, Jahr 1863 wnrden folgende Quantitäten Pulver dcr cidg,

Kontrolle untcrworfcn:
Jagd» Schieß» Gewehr» Geschütz

AnS der Pulver Pulver
Pulvermühle. Nr, 2. Nr.Z.

Centner. Centner.

Worblaufcn — 183
KricnS 80 133
Marêthal — 48
Chur — 9«

" 8« 496 471 939 1986

Die Qualität, besonders des KricgSpulvers ist schr bcfricdigcnd.

DaS Jagd- und Schieß- (Schützen-) Pulvcr war cbcnfalls gutcr

Qualität, letzteres insbesondere wurde von den Schützen sehr

gerühmt.

Eidgenossenschaft.
(Bruchstücke aus der Thuner Centralschule von

1869. —KurS für Kanonier-Untcroffizicre vom 30,

M a i b i S 3. Iuli.) sKorrcsxondcnz.^ Ein Kancnicr-Nntcroffizier,

welcher in obigen Kurs kommandirt wurde, »ersucht hiemit von

seinem beschränkten Standpunkte aus in kurzcn Umrissen das

Hauptsächlichste dessen wicdcrzugcbcn was ihm speziell scincn Dienst be<

treffend vorkam, und bittet zum Voraus um gefällige Nachsicht.

Dcr Dicnst begann mit dem 30. Mai. Die crstcn 2 Wochcn

hatten wir besondern Unterricht ohne Vcrbindung mit der zu'
gleicher Zcit abgchaltcncn Rckrutcnschulc, die eigene, ihr schon

von Anfang dcs Kurses pgcthcilte C'drcs HUte. Dicsc Zcit
wurdc abwcchSlungSmcise mit theoretischem und praktischem

Untcrricht zugebracht, wclchcr für alle Unterofsizicre ohne Unterschied

des Grades glcich ertheilt wurde.

puloer Pulver Total
Nr. 4. Nr, S. Centner,

Centner. Centner.

68 524 767
246 - 509

57 41,5 52«
10« — 19«

Dcr theoretische Theil umfaßte die Kenntniß dcS Materials
aller ordonnznzmäßigen KricgSfnhrwerkc dcr cidgen. Artillerie,
sowie dcr Munition und Ausrüstung. Fcrncr wurde Schicß-
thcorie, Wirkung dcr Gcschosse, Fcldbcfcstigung, Einthcilung der
cidgen. Armce und dcrcn Organisation ic. bchandelt. Dcr
größte Thcil dicscs Unterrichts wurde uns »on Instruktion«-
ofsizicrcn dcs Attillcriestabs crthcilt, und dcr behandelte Stoff
in eigens dazu angeschaffte Hefte diktirt. Auf dicse Art hat
Jeder von uns cincn Lcitfadcn zur Répétition in Händen, welcher
init Hülfe dcr Réglemente ergänzt wcrdcn kann. DaS
unentgeltliche Verabfolgen der Réglemente vom Staate wäre wün-
schcnSwerth, DaS Verlangen darnach war allgemein, und würde
Manchem als ein Sporn zum Selbststudium dienen, und dcm

ohnehin kurzcn Untcrricht eine dicniiche Ergänzung scin. Da«
Mchrwisscn und Besserkönncn soll ja hauptsächlich dcn Unter-
ossizicr von dem Soldat auszeichnen und soll, verbunden mit
eincm zu seiner Stcllung passcndcn Benehmen genügen,
demselben die nöthigc Autorität zu verschaffen. Absonderung vom
Soldaten wie hic und da gepredigt wird, taugt nach meiner

Ansicht nichts in unserer Milizarmee, doch ich will das
Auseinandersetzen dieses Thema'S besser Eingewcihrcn überlassen, und
von dcr Theorie zur Praris übergehe», die ja immer dic Hauptsache

blcibt.
Dcr praktische Dicnst wurde ebenfalls gründlich betrieben,

und bci dcr Mannigfaltigkeit dcr Dicnstverrichtungcn konnte
eine gehörige Abwechslung stattfinde», wodurch der Soldat vor
Langcwcile bcwahrt wird. Fclrgcschützschulc, Lastenbewcgungcn,

Richtschule wurdcn abwechselnd mit 4- und 3-Psdr.-Gcschützcn

durchgenommcn, die übrige Zcit wurde zu Distanzenschätzen,

Comxagnieschule, Wachtdicnst, Gcrvehrcrcrziercn und Ziclschicßen

(mit Peabody-Gewehr), Faschinen- und Schanzkorbflechten, Ge-
schützcinschnciden ic. vcrwcndct. Auch wurdc uns »on Hcrrn
Stabömajor Bluntschli während cinigcr Stunden das Oberflächlichste

über Pferdckcnntniß und Pserdcbchandlung bekannt

gcmacht, und zugleich eine kurze Anleitung über das An- und

Abschirren und An- und Abspannen gegeben, damit wir befähigt
sein sollte» dcn Trainsoldatcn cin wcnig an die Hand zu gehen,
in Fällen wo die Kanonicrmannschaft müßig zuschaut, und oft
durch die geringste Hülfe dcn ohnehin genug angestrengten

Trainsoldaten gutcr Wille gcmacht und, wenn nicht direkt doch

indirekt das Ganzc bcsördcrt wird. Ebenfalls kann bei dcm bei

un« lcider zu häufig vorkomnrcndcn „über die Stränge treten"
dcr Bespannung der damit vertraute Kanonier oft Störungen
verhindern.

Auf diese Wcise vergingen die crstcn zwei Wochcn und »u»
kam die Gelegenheit das Gelernte zu verwenden. Es wnrden

nämlich für die 3 letzten Woche» dcr Schulc aus sämmtlichem

Personal und dcn vorhandcncn Schulgcschützc» vicr Battcricn

formirt, nämlich zwci 8-Pfdr.-Battcricn à 4 und zwci 4-Pfdr.<
Batterien à 6 Gcschützc untcr dem Kommando des Hcrrn cidgcn.

Oberst Burnand. Wir wurdcn nun als Zimmer- und Geschütz-

Chefs vcrwcndct, jeder bei dcr Gcschützgattung, dcr wir im Hci<

mathkanton zugcthcilt waren, und jctzt begann unser eigentlicher

Battcriedicnst, wclchcr ungcfähr folgendcrmaßcn organisirt wnrde:
Morgens von 5 bis 6 Uhr wurde gewöhnlich von der Kanonier-

Mannschaft mit ihrcn Ofsizicrcn die Compagnicschulc geübt,

dann folgte eine Pause zum Frühstückn, und nachher wurde

bcspannt zum battcrie- odcr brigadcwetsc» Manövrircn ausgerückt

(die Brigade bcstand nämlich au« eincr 4- »nd cincr 8-Pfdr.-
Batterie), und gewöhnlich war Ziclschicßen damii verbunden.

Wa« mir dabei am mcistcn aufsicl, ist, daß viel mchr als in
frühcrcn Kursen nach taktischcn Suppositioncn manövrirt uud

dic durch dic »crbcsscrtcn Fcucrwaffen hcrvorgcrufcnen Neue-

rungcn bei uns ebenfalls nicht außer Acht gelassen wurden.

Bcim Ausfahren zum Feuern, wie überhaupt bci allcn Bcwe-

gungen war immcr cin Gcgncr angcnommcn und mchr »ach

gegebenen GcfcchtSverhältnisscn manövrirt wordcn, cS wurdc mit
andcrn Worten weniger spazieren gefahren als früher. Auch

suchte man sich so vicl wie möglich durch Bcnützung »on Tcr-
rainmellen, Gehölz, Gebäuden ic. zu dcckcn, chne dabei die

Wirkung der Geschütze zu beeinträchtigen.
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©acurdj bap bie ScbicuuitgSmannfdjaft beim SRancvrircn

bcpäntlg aufpfeen ttitftc, wutbe meinet Slnpttyt nadj an Sclftungs«
fätyigfcit bei Sattetien nut gewonnen. ScbcufallS ift ble So
tienitng tet ©cfdjüfe bcjfcr, als wenn, wie früljer, bei antyal-
tenbem Srabcn oft »oifam, tie Äaneiticrc faft attycmleS auf
Ityicn Seften anfaulen, oft nadjtcin tie ©efdjüfee längft iu Se«

ptien aufgefahren waren.

Statty ungefätyt 3ftiinbfgct Uebung wutbe eine 3.4ftünbtgc Staft

getyalten. ©ie Äam)>iifcilc winken feftgemattyt, unb bie Sfcvbc
angebunben, autty ctttdje ÜRalc bie ©ttyirmjcttc, wcldjc bie SRanits

fdjaft beftänbig auf bem Sotniftet trug, aufgcfdjlagen, unb auf
biefe Sltt battetieweife bet tyaxt formirt. ©8 war biep eine

gute Uebung füi bie SRannfdjaft unb autty ba« Swccfmäpigfte,
um otyne gtepen 3cit»crtuft wtcbtr bereit ju fein, beim nadj bcr

Stube wuicc wieber ftifdj fciauf los manöoritt, bis 1 lltyr, unb
kann eingciücft. SBenn gcfdjoffcn worben war, mupte nod)

Savfbienft gemattyt weiten, weldjer bei ben 8^fbv.«Jpiiitctlakcvii
jiemlitty umftänfclitty ift, unk gcwtffcntyaft »ciridjtct werken mup,
wenn kaS SRaterial leiften fett, was cS bii guter Seforgung ju
leiften oermag. Um tyatb 2 lltyr wurbe gcwötynlitty bie SRittagS»

fuppc (mit ©pafe) gefapt, unb nadjtycr bie SRannfdjaft bis 5

lltyr entlaffen. ©ic übrige 3cit »on 5 bis 7 Utyt wurbe ttycilS

ju Stycericn, ttycilS ju ptaftifdjcn ©djiepübungen »etwenbet, untet
Seitung bet Serien Dbetp-SicutenantS Slculer unb ©c S«tot.
©abei wurbe un« bie SclftungSfätyiglcit unferer 4« unb 8-Sfbt.«
©cfttyüfee ttyeotctifdj unb ptaftlftty (tat gemattyt, benn bei ben

Uebungen wutbe ineift auf unbefannte ©ipanjen gefdjoffen. ©ie
©ntfetnung mujjte »on uns gcfttyäfet werben, bann mit fttyaifcn

©tanaten gefeuert, unb mit Jpülfc unferer ©etyuptabcllcn bet

Sluffafe fo lange batnatty forrigirt, bis bie ©cfdjoffc bem Siel
am nädjftcn famen. ©iefcS wat nittyt wie gewötynlitty ein fctywaijct

Sunft auf weipet ©djeibe, fonbetn mcipcnS ein in gotm »on

Stcttctwänbcn pgnaliprlet Siuppcnförptt, wclctycr mandjmat »om

©cfdjüfe au« faum gefetycn werten tonnte, ©icfc« fcltmäptgc

©ttyicpcn jcigte autty anbete Stcfultatc at« taS gcwötyntittye Sicl«

fdjlcpcn mit befanntet ©iftanj, wobei oft gtope ©tfolge etjielt
wetoen, wctdje abet untet Umpänbcn, wie pe im gelb eintreten,

»crfdjwinecn. Stuf unbefanntem Soben, ftatt bcr Styuner»2lllmenb,

würbe ker Itnterfttyicb gewip notty auffallcnbcr fein. Slutty au«

fefter Septten wurbe gcfdjoffcn. SBir »crfttdjtcn nämlid) »om

Seligen aus mit jwei 12«Sfbv.--^intcrlabcrn unb einet 24«Sfbr.«

^.tubifec in eine alte gclbfttyanje beim Stelwalt Srcfttye ju fttyiepen,

unb tyier »urbe uns bie Ucbcrtegcntycit an Stefffätyigfcit bcr

gejogenen gegenübet ben glatten ®cfttyüfecn am bcutlittyftcn ge«

jeigt, welttye bei ben gejogenen JplntcrtabungSgefttyüfecn bebeutenb

größer ip, al« bei ben gejogenen Sotbetlabctn.

©« bliebe ju wünfden, bap jcbem ®efttyüfe«6tyef einmal ®c«

legentyeit gebeten wate foldjen Uebungen beiwotynen ju fönneu,

welttye »ici jum tittytigen Setftänbnip bet ©cfdjüfeanwenbung

im gelb beitragen, ©et Scfitcty bet ©onfttuftionswctfftätten
wutbe un« ebenfalls auf »erbanfcnSwerttyc SBeife möglitty gemadjt,

unb tyier fonnten wii bie Slnfertigung unferer SRunition unk

bc$ SRatetialS bis in'S ©etail »«folgen. 3cty netyme mit fcie

gteitycit tyiet cinjuwenken, fcap »etmicken werten follte Untet«

ofpjicre bet ©cnttalfdjule metytetc ©tunben lang Sattoncn an«

fertigen ju laffen, wcldjcS burtty Slrbeiter gcfctyctycn fann, unb

woju eine tyalbc ©tunbe auSrcittyt 3cben baSfelbe ju letyten.

Slutty ba« wötttittye Slbfdjicibcn »on SRapcn, wie pc pety im

Stcglcmcntc (Stattyttag übet gejogene 4=Sftv., Sag. 2, 3, u. f. w.)

»oipnbcn, welctye für Scdjnifev unb ©rpcllcv bc« SRaterial« ju
wiffen nottywenbig fein mögen, nittyt abet für Äanotiiepltntet«

ofpjicte, weldje genug am Stottywcnbigftcn ju lernen tyaben,. wat
meinst Slnftdjt natty »ettotenc Seit. Db ©otctyc« bet SBide bc«

Äommanbo'« wat, ober »on fatftty »erftanbenen 3nftntftioncn

tyctlam, ift nittyt meine ©adje ju untcvfuttycn. ©inige SluSnatymcit

abgctcdjnct, wcldjc autty bet tyte unb ba ungünpigen SBitterung

jugefttytieben wetten fönnen, wutbe bie Seit fo gut als möglidj

angewenbet. ©et 4tägigc »om fdjönftcn SBetter begünpigte

UebungSmarftty, unter fortwätyrenben ©tcllungnctymcn, über SBalf«

ringen natty Suigborf, unb butttys fttyönc ©mmenttyat übet ©ttywat«

jenegg nadj Styun jurücf, »erbunben mit Sioouaf in ©ignau,
war fetyr geeignet, 3t"bcm ein ©lud gclklcben »or Slugen ju
füljren, unk Scbcm feine ©tettung uub «Pfltcfjtcii im ©t.ijclncii,
fowie in Scjictyung jum ©anjen wooon baS ©dingen jcbc«

lliitcriictymcn« metyr oecr weniger abtyängt, flar ju madjen.
©a« Sufantmcnjictyen »on 2 ober fogar 3 ©pradjen fprcdjcnbct

SRannfdjaft, wie c« bei Äuifcn bcr ©pcjialwaffen tyäupg »oi«

femmt, abet nittyt leidjt ju »ettyütcn ift, tyat immet 3eit»ctluft

jut golge, cifdjwcrt autty ben Untcrridjt unb erforbert »on

©citen fcc« SnPtuftlouSpctfonalS eine allfciligctc SluSbllfcung al«

anberSwo. ©etty glaube itty, bap, was ken famctabfdjaftlidjcn
©dp anbetrifft, biep fein #inbcriiiß wat, benn unfer Siel bleibt
baS ©lcidjc, unb unfer ©trebeit gilt beut gemeinfamen Satcilanbc.

©o lange bie gütytung unfetet Slrtillerie in foldjen $äitbeu
ift unb bleibt, witb fte ityte alte ÄiicgStüdjtigfeit bewatyren unk

clnttcffcnkcn galls eine fräftige llntctftüfeung unferer SRit«

waffen fein.

Söafellani). Sei fcer Dfpj(erS»erfammt.tng in Svattcln war
man nadj einem Soitrag fces §rn. 8öw ciiwcrftankcn, kap ket

©ntwutf bei neuen SRflftärorga nifation einen gropen goitfdjtitt
in fidj fttyliepe, wenn aud) nidjt »ctfannt witibe, bap ct iu

einjelnen Sunftcn ju wcit'getye unb in ankeren fcct SRokipfatlon
ur.fc Sctbcffctung bebürfe. Stein unbegtclflicty wutbe ba« ®t*
batyten bet SBaabtlänbct, ©enfer unb SBallifcr gefunben, bie ben

©ntwurf ben Sadj ab frtyiden wollen, ©ic größere ©enttalifatton
tc« SRllitätuntctiidjt«, He kort bet ©tein bc« SluftoßcS Ift, wuite
tyiet als bet gtöpte gortfttyrltt, als bcr ©eclftein im ganjen SBerfe

bejcidjnet; ja man bebauerte fogar, bap biefelbe nittyt notty weiter

getyc unb ben fätntntlittycn Untettidjt umfaffe. ©ie ©iSfuffton
wutbe füt jefet abgebtodjen unb bcfdjloffen, biefelbe fm Saufe be«

£etbfte« ober SBinter« in einer ©rtrapfeung fortjttfcfecn. ©ct
Sorftanb foll inbeffen möglidjft »let bcjüglidjcS SRateital, nameitt»

autty bte gegnerifdjen Slnpttytcn, fammeln, fidjten unb ber Set«

fammtung »otlegcn. SRan baif fitty fotdjet ©tjmptome fteucn!
Seim ©djiepen waten auf 400 ©djiittc 5 gclbfdjeibcn aufjjc«

ftellt. Sffiaffen; 1 Settctllgcwctyi, 2 ©a:nma«3mfaugct-, 1 SRat«

tini«, 1 Scabofcsj« unb 1 3Ritbanf=Slmölct«©cwetyt. SRit lefetevm

würbe jebotty nidjt gcfdjoffcn. ©iefe ©ewetyre wuvben »on 5

©djüfecn gctyanbtyabt, wcldjc jucvft 5 Stebirfdjüffc, bann ein

©ttynctlfcucr »on 1 SRinute mit jeeem ©ewetyr ju erequiren tyat«

ten. ©ic gabrif SJcutyaufcn tyatte ein fo mangcttyaftc« Sctterli«

gewetyr »etabfotgt, bap cS nidjt möglitty war, »ier ©djüffe natty

einanber mit bemfelben otyne ©tötung abjugeben; jeben Slugen«

blld »erfagte bcr SRcdjaniSmu« ben ©ienft. ©8 Ift bei tiefet
SBaffe eine työdjft fotgfättfgc Slrbeit nöttyig, wenn fte brauttybar

unb fclbtüttytig fein foll. ©ic gabiif Stcutyaufcn mag tiefe Se«

merlung »«antworten, pc tyat fte einjig ityrer StüdpttytSlopgfeit

jujufdjrcibcn. ©« mupte nämtidj, bc»or ein ©ewetyr bewilligt
würbe, eine Slborbnung erptep natty Stcutyattfen, um bie nöttylgen

Snftritftioncn einjutyotcn. e« wutbe baju §r. Hauptmann unk

3nftiultot ©ttyaub beftimmt, ker gewip in kiefet Scjietyung alte

©aiantlcn bot. Sn Stcutyaufcn gab man itym ein ©ewctyt, ba«

au«gejeid)nct funftionirte; aber natty £aufe wurbe itym ein an«

bere« ausgetyänbigt. Db baS bfe tcdjte SBc'fc fft, baS ba unb

bott befteljenbe SRipttaucn in eine SBaffe fdjwfnben ju mattyen,

mödjtcn wir mit bet „Safclt. 3tg." fetyv bejweifetn.

»v$aiibct««©ounict.)

3i U » l tt tt b.

Dcftreltty. (Sur Scförbcrung«»orfityrift.) ©er Steitty«ttlcgä«

miniftcr tyat am 10. ©ept. ben neu »erfaßten ©ntwurf über bie

fünftige Scförkcrung«»orfdjrtft oer Dfftjiere mit bem Slufttage
an fämmtlictye ©eftion«« unb SlbttycilungädjcfS tyinauSgegcben, bap

pc benfelben eingetycnb ju überprüfen unb allenfalls wütifdjens.
wcitty crfdjcincnbc Slbäneenmgcn in gebrängter Äürjc, jebodj un«

umwunbener SBeife, bis 2'X ©eptembet bemfelben jut Äenntnip
ju btingen tyaben. SBie es fdjeint, tyält man fn DePtcftty c« füt
wtdjtig, bet Slrmee in 3ufunft beffere gütyict ju »ctfttyaffen. Sludj
bei un« bütftc c« am S'afe fein, butd) jwcdmäpigc Sotfttytlftcn
übet Seförberungen ben bistyerigen SRipbräudjcn ein Stcl ju
fefeen.
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Dadurch dap dic Bedienungsmannschaft bcim Manövrircn

bcstântig aufsitzcn durftc, wurdc mcincr Ansicht nach an Lcistuugsfähigkcit

der Battcricn nur gewonnen. Jedenfalls ist die Be-

ricnung der Gcschützc besser, als wenn, wie früher, bei cmhal-
Icndcm Trabcn ost vorkam, dic Kanonicrc fast athcmloS auf
ihrcn Posici, ankamcn, ost nachdem dic Gcschützc längst in
Position aufgcfahrc» warcn.

Nach ungefähr Zstnndigcr Ucbung wurde cine ° ^stündigc Rast

gchalten. Dic Kanrpiirscilc wurdcn fcstgcmacht, und die Pfcrde
angcbundcn, auch etliche Male die Schirmzcltc, welche die Mannschaft

beständig auf dcm Tornistcr trug, aufgeschlagcn, uud auf
diese Art batterieweise dcr Park formirt. Es war dieß cinc

gute Ucbung für dic Mannschaft »nd auch das Zwcckmäßigstc,

»m ohne großcn Zcitvcrlust wicdcr bcreit zu scin, dcnn nach dcr

Ruhc wurrc wieder frisch drauf los manövrirt, bis 1 Uhr, und
dann eingerückt. Wenn gcschosscn worden war, mußte noch

Parkdicnst gcmacht wcrdc», welcher bei dcn 8 Pfdr,-Hinterladern
ziemlich umständlich ist, und gcwisscnhaft verrichtet wcrdcn muß,
wcnn das Matcrial leisten soll, was es bn guter Besorgung zu

lcistcn vcrmag. Um halb 2 Uhr wurde gewöhnlich die Mittags«
suxpc (mit Spatz) gefaßt, «nd nachher die Mannschaft bis b

Uhr entlassen. Die übrige Zeit von 5 bis 7 Uhr wurde theils

zu Theorien, thcils z» praktischen Schießübungen vcrwcndct, untcr
Lcitnng dcr Hcrrcn Oberst-Lieutenants Bleuler und Dc Pcrrot.
Dabei wurde uns die Lcistungsfähigkcit unscrcr 4« und 8-Pfdr.«
Gcschützc thcorctisch »nd praktisch klar gcmacht, dcnn bei dcn

Uebungen wurde mcist auf unbckannte Distanzcn geschossen. Die
Entfernung mußtc von uns geschätzt werdcn, dann mit scharfen

Granatcn geseucrt, und mit Hülfe unserer Schußtabellcn dcr

Aufsatz so langc darnach korrigirt, bis die Gcschvssc dcm Zicl
am nächste» kamcn. DicscS war nicht wie gewöhnlich ein schwarzer

Punkt auf weißer Schcibc, sondern mcistcnS cin in Form von

Brcttcrwändcn signalisirlcr Truppcnkörpcr, welcher manchmal vom

Geschütz aus kaum gcsehcn wcrden konnte. Dieses fcldmäßige

Schicßcn zeigte auch andcrc Resultate als das gewöhnliche

Ziclschicßen mit bekannter Distanz, wobci oft große Erfolge erzielt

wcrdcn, wclchc abcr unter Umständen, wic sie im Feld cintrctcn,

vcrschwinocn. Auf »nbekanntcin Bodcn, statt dcr Thuncr-Allmcnd,
würdc dcr Untcrschicd gewiß noch an stallender sci». Auch aus

fester Position wurde gcschosscn. Wir »ersuchten nämlich vom

Polygon aus mit zwci 12-Pfdr.-Hintcrladcrn und cincr 24-Pfdr.-
Hauditzc in einc alic Fcldschanze bcim Zielwall Bresche zn schießen,

und hier wurde uns die Ueberlegenheit an Trefffähigkcit dcr

gezogenen gegcnübcr dcn glattcn Gcschützcn am deutlichsten

gezeigt, wclchc bci dcn gczogencn HintcrladungSgeschützcn bedeutend

größer ift, als bci dcn gezogenen Vorderladern.

Es bliebe zu wünschen, daß jcdcm Gcschütz-Chef einmal

Gclcgcnheit gcbctcn wäre solchen Uebungen beiwohnen zu können,

wclche vicl zum richtigen Verständniß der Gcschützanwendung

im Fcld bcitragcn. Der Bcsuch der CvnstruktivnSwcrkstättcn

wurde unS ebenfalls auf verdankenSwerthc Weise möglich gcmacht,

und hier konnten wir die Anfertigung unserer Munition und

des Materials bis in'S Dctail »erfolgen. Ich nehme mir die

Freiheit hicr cinzuwenden, daß vcrmicden wcrdcn solltc

Unterofsizicre dcr Ccntralschulc mchrere Stundcn lang Patroncn

anfertigen zu lasse», welches durch Arbcitcr gcschchcn kann, und

wozu cinc halbe Stunde ausreicht Jeden dasselbe zu lehren.

Auch da« wörtliche Abschreiben von Maßen, wic sie sich im

Réglemente (Nachtrag übcr gczogcnc i-Pfdr., Pag. 2, 3, u. f. w.)

vorsindcn, wclchc für Techniker und Erstcller dcS Materials zu

wisscn nothwcndig sein mögen, »icht aber für Kanonier-Unter-

ofsizicrc, wclche genug am Nothwendigsten zu lernen haben,, war
meiner Ansicht nach verlorene Zcit. Ob SolchcS der Wille dcS

Kommando'S war, odcr von falsch vcrstandencn Jnstruktioncn

hcrkam, ist nicht meine Sache zu untersuchen. Einige Ausnahmen

abgcrcchnct, wclche auch dcr hic und da ungünstigen Wiltcrung
zugeschricbcn wcrden können, wurde die Zcit so gut als möglich

angcwendct. Dcr ckägigc vom schönsten Wcttcr begünstigte

Uebungsmarsch, untcr fortwZhrcndcn Stellungnehmen, über

Walkringen nach Burgdorf, und durchs schöne Emmcnthal übcr Schwar-

zcncgg nach Thun zurück, verbunden mit Bivouak in Signau,
war schr gccignct, Jedcm cin Stück Fcldlebe» vor Augen zu
führcn, und Jedem scinc Stellung uud Pflichtn, im Ei.izclnc»,
sowic in Bczichung znm Ganzcn, wovon das Gclingcn jcdcS

llntcrnchmcnS mehr oder weniger abhängt, klar zu mache».
Das Zusammcnzichen »on 2 oder sogar 3 Sprachen sprechender

Mannschaft, wie cê bci Kursen der Spczialwaffcn häufig
Vorkommt, abcr »icht lcicht zu »crhütcn ist, hat immer Zcitvcrlust

zur Folge, erschwert auch dcn Untcrricht und crsordcrt vo»
,Scitcn des Jnstruktionspersonals eine allsciligcre Ausbildung als
anderswo. Doch glaube ich, daß, was dc» kameradschaftlich«!

Gcist anbetrifft, dieß kein Hinderniß war, denn unser Zicl blcibt
das Glcichc, und unscr Strebcn gilt dcm gemeinsamen Batcrlandc.

So lange dic Führung unscrcr Artillcric in solchen Händen
ist »nd blcibt, wird sic ihrc alte Kricgstüchtigkcit bewahren und

cintrcffcndcn Falls eine kräftige Unterstützung unserer Mit-
waffcn scin.

Baselland. Bci dcr Ofsiziersversammliing in Pratteln war
man nach cincm Bortrag des Hrn. Löw einverstanden, daß dcr

Entwurf dcr ncucn Militärorganisation einen großcn Fortschritt
in sich schließe, wcnn auch nicht verkannt Wierde, daß er i»

cinzclncn Punktcn zu wcit'gehe und in andcrc» dcr Modifikation
und Verbcsscrung bcdürfe. Rcin unbegreiflich wurde das Ge-

bahrcn dcr Waadtländcr, Gcnfcr und Walliscr gefunden, die den

Entwurf dcn Bach ab schicken wollcn. Dic größcrc Centralisation
de« Militäruntcrricht«, die dort dcr Stcin dcs AnstoßcS ist, wurde

hicr als vcr größte Fortschritt, als dcr Edclstcin im ganzen Werke

bezcichnct; ja man bedauerte sogar, daß dieselbe nicht noch weiter

gehe und den sämmtlichen Unterricht umfasse. Die Diskussion

wurde für jctzt abgebrochen und beschlossen, dieselbe im Laufe des

HcrbstcS odcr Winters in ciner Ertrasitzung fortzusetzen. Der
Vorstand soll indessen möglichst vicl bezügliches Material, namcnt-

auch die gegnerischen Ansichten, sammeln, sichten und der

Versammlung »orlegcn. Man darf sich solcher Symptome freuen!
Beim Schießen waren auf 4<X> Schritte ö Fcldscheibcn aufgcstcllt.

Waffc» ; 1 Vettcrligcwehr, 2 Gamma-Jmfangcr-, 1 Martini-,

1 Pcabcdy- und 1 Milbank-Amölcr-Gcwehr. Mit lctztcrm

wurde jcdoch nicht gcschosscn. Dicse Gewehre wurden von S

Schützcn gchandhabt, wclche zuerst ö Probirschüsse, dann ei»

Schnellfeuer von 1 Minute mit jcdcm Gcwehr zu crcquircn hatten.

Dic Fabrik Ncuhauscn hatte ein so mangelhaftes Bcttcrligcwchr

vcrabfolgt, daß cê nicht möglich war, vier Schüssc nach

einander mit dcmsclbcn ohne Störung abzugebe»; jeden Augenblick

versagte der Mechanismus den Dienst. Es ist bei dicscr

Waffe eine höchst sorgfältige Arbeit nöthig, wenn sie brauchbar

,md fcldtüchtig sein soll. Die Fabrik Ncuhauscn mag diese

Bemerkung verantworten, sie hat sie einzig ihrer Rücksichtslosigkeit

zuzuschreiben. Es mußte nämlich, bevor cin Gewehr bewilligt
wurde, eine Abordnung erpreß nach Ncuhauscn, um die nöthigen

Instruktionen einzuholen. Es wurde dazu Hr. Hauptmann und

Jnstruktor Schaub bcstimmt, dcr gewiß in dieser Beziehung alle

Garantien bot. Jn Ncuhauscn gab man ihm cin Gewehr, das

ausgezeichnet funktionirte; aber nach Hause wurde ihm ein

andere« ausgehändigt. Ob da« die rechte Weise ist, da« da und

dort bestehende Mißtrauen in eine Waffe schwinden zu mache»,

möchten wir mit dcr „Bascll. Ztg." sehr bezweifeln.

^Handels-Courrier.)

Ausland.
Oestreich. (Zur BcfördcrungSvorschrift.) Der ReichsKiegS-

minister hat am 10. Scpt. den ncu verfaßten Entwurf über die

künftige Beförderungsvorschrift der Ofsiziere mit dem Auftrage
an sämmtliche Scktions- und AbthcilungschcfS hinauSgegcben, daß

sic denselben eingehend zu überprüfe» und allenfalls wünschens»

wcrth erscheinende Abänderungen in gedrängter Kürze, jcdoch un-
umwundcncr Weise, bis 2X Scptcmbcr demselben zur Kenntniß
zu bringcn haben. Wie es scheint, hält man in Oestreich es für
wichtig, dcr Armee in Zukunft bcsscrc Führcr zu »«schaffen. Auch
bei uns dürfte cs am Platz sein, durch zweckmäßige Vorschriftcn
übcr Beförderungen den bisherigen Mißbräuchcn ein Ziel zu
setzen.
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